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Vielen ist „Adoption“ zunächst ein geläufiger Begriff - doch was steckt tatsächlich dahinter? 

Wozu dient Adoption, welche Formen gibt es und was hat Adoption mit sozialer Arbeit zu 
tun? Anhand von Fallbeispielen aus der Praxis einer langjährigen Adoptionsfachkraft des 
Jugendamtes sollen diese Fragen geklärt werden. Außerdem soll vertiefend auf die 
Identitätsfindung von Adoptierten eingegangen werden, dabei mögliche Probleme 
aufgezeigt und hilfreiche Ideen für die Herkunftsaufklärung gegeben werden.  Es soll ein 
rechtliches wie auch pädagogisches Grundwissen über Adoption vermittelt werden, um 
angemessen mit adoptierten Menschen umgehen zu können, die uns in allen Arbeitsfeldern 

der sozialen Arbeit begegnen können.   
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Adoptivkinder, Pflegekinder, Spenderkinder, Regenbogenkinder, etc. 

Das Recht des Kindes auf Herkunft und mögliche Probleme bei der Identitätsfindung: 

Eine neue Herausforderung 


